
 

Oh, Champs-Elysées 
 

 e A7 D h e A D 
  

                  F#           h        D 
1) Ich ging allein durch diese Stadt, die allerhand zu bieten hat, 
     G      D     E7    A7 

    da sah ich dich vorübergehn und sagte Bonjour! 
   D      F#            h        D 

     Ich ging mit dir in ein Café, wo ich erfuhr, du heißt Renée. 
      G      D         e   A7  D 
     Wenn ich an diese Stunden denke, singe ich nur: 
 

  F#7          h  D7 G     D      E7   A7 

R. Oh, Champs-Elysées, oh, Champs-Elysées. 
     D        F#7          h        D7 

     Sonne scheint, Regen rinnt, ganz egal, wir beide sind 
    G           D           e           A7   D     e A7 D h e A D 
     so froh, wenn wir uns wieder sehn: Oh, Champs-Elysées! 
 

                     F#            h     D 
2)  Wie wunderschön der Abend war da drüben in der kleinen Bar; 
    G    D       E7       A7 

     wo Joe auf der Gitarre spielte nur für uns zwei! 
    D      F#              h        D 

     Da habe ich die ganze Nacht mit dir getanzt, mit dir gelacht. 
      G          D       e       A7    D 
     Und als wir wieder gingen, war es zehn nach drei! 
 

                  F#           h             D 
3)  Wir kennen uns seit gestern erst, doch wenn du nun nach Hause fährst, 
       G        D    E7  A7 

     dann sagen zwei Verliebte leise Au revoir! 
   D           F#       h           D 

     Von La Concorde bis Etoile erklingt Musik von überall. 
     G    D     e  A7    D 
     Ja, das ist eine Liebe, die hält hundert Jahr. 
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